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1. Rechtliche Lage 
Gleichgeschlechtliche sexuelle Handlungen sind strafbewehrt, wenn es auch keinen einheitlichen rechtlichen 
Rahmen gibt. So wird, zusätzlich zum weltlichen Rechtsrahmen in Form des Strafgesetzbuches (Penal Code), in 
allen Landesteilen auch durch islamische Gerichte, welche die Scharia anwenden, Recht gesprochen.1 

Das im Jahr 1962 verabschiedete, aber erst im April 1964 in Kraft getretene, Strafgesetzbuch ist in seinen 
strafrechtlichen Bestimmungen bis heute unverändert gültig.2 Unter der Legislative Decree No. 5, Teil IX 
(Crimes against morals and decency), Artikel 409 wird einvernehmlicher, gleichgeschlechtlicher 
Geschlechtsverkehr unter Strafe gestellt. Das Strafmaß reicht dabei von drei Monaten bis zu drei Jahren 
Freiheitsentzug. Liegen andere sexuelle Handlungen als Geschlechtsverkehr vor, wird das Strafmaß um ein 
Drittel reduziert.3 Gemäß Artikel 410 des Strafgesetzbuches ist es möglich, dass das nach Artikel 409 verhängte 
Strafmaß durch zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen ergänzt wird. Deren Anwendung wird in den Artikeln 70, 
161 und 162 des Strafgesetzbuches geregelt. Eine Definition bzw. Auflistung der möglichen Strafmaßnahmen 
wird indes nicht genannt.4 Dies schein im Ermessen des entsprechenden Gerichts zu liegen. 

Islamische Gerichte verhängen dagegen für gleichgeschlechtliche Beziehungen Strafen von der Auspeitschung 
bis zur Todesstrafe. Dabei ist die Todesstrafe als Urteil eher in den Gebieten möglich, die unter Kontrolle von 
Al-Shabaab oder anderen militanten Gruppierungen sind.5 Unter Kapitel 1 – Artikel 4 – Absatz 1 wird die 
Verfassung von 2012 unter die Scharia („After the Shari’ah, the Constitution of the Federal Republic of Somalia 
is the supreme law of the country“) gestellt, was aber nicht überall im Land gleichermaßen Anwendung findet.6 
Der Human Rights Report des US Department of State gibt für das Berichtsjahr 2023 an, dass keine Berichte 
über Hinrichtungen durch militante Gruppierungen aufgrund (unterstellter) homosexueller Handlungen 
bekannt sind. Allerdings gab es in den vorherigen zehn Jahren immer wieder Berichte über Hinrichtungen 
durch Al-Shabaab oder andere Gruppierungen.7 

Dass Homosexualität illegal und nicht akzeptiert ist, machte Somalia auch im Zuge der Erklärung der Vereinten 
Nationen (VN) aus dem Jahr 2008 klar (Statement on Human Rights, Sexual Orientation and Gender Identity). 
Die Erklärung der VN galt der Anerkennung der Menschenrechte für jede Person, unabhängig von der 
jeweiligen sexuellen Orientierung und Geschlechtsidentität, wobei es zeitgleich 58 Länder gab, darunter 
Somalia, die eine Gegenerklärung unterzeichneten.8 

  

                                                                 
1 Ilga database: Somalia; letztes Update am 30.06.2023, https://database.ilga.org/somalia-lgbti, aberufen am 25.09.2024; University of 

Minnesota: Human Rights Library, http://hrlibrary.umn.edu/research/Somalia-Constitution2012.pdf, 01.08.2012, abgerufen am 
25.09.2024. 

2 Ebd. 
3 UNHCR: Refworld – Global Law & Policy Database, Somalia: Penal Code, 03.04.1964, Artikel 409, S. 286, 

https://www.refworld.org/legal/legislation/natlegbod/1964/en/72335, abgerufen am 19.09.2024. 
4 UNHCR: Refworld – Global Law & Policy Database, Somalia: Penal Code, 03.04.1964, Artikel 70, 161, 162, S. 144, S. 182, 

https://www.refworld.org/legal/legislation/natlegbod/1964/en/72335, abgerufen am 19.09.2024. 
5 EUAA: Country Guidance Somalia 2023, S. 117 f., https://euaa.europa.eu/publications/country-guidance-somalia-august-2023, abgerufen 

am 04.09.2024; Human Dignity Trust: Somalia: Law and Legal Developments – Enforcement, ohne Datum, 
https://www.humandignitytrust.org/country-profile/somalia/, abgerufen am 03.09.2024. 

6 Ilga database: Somalia; letztes Update am 30.06.2023, https://database.ilga.org/somalia-lgbti, aberufen am 03.09.2024; University of 
Minnesota: Human Rights Library, http://hrlibrary.umn.edu/research/Somalia-Constitution2012.pdf, 01.08.2012, abgerufen am 
03.09.2024. 

7 United States Department of State (USDOS): Somalia 2023 Human Rights Report, 22.04.2024, S. 44 f., https://www.state.gov/wp-
content/uploads/2024/02/528267_SOMALIA-2023-HUMAN-RIGHTS-REPORT.pdf, abgerufen am 19.09.2024; EUAA (EASO): Somalia – 
Targeted profiles. Country of Origin Information Report, September 2021, S. 103 f., 
https://coi.euaa.europa.eu/administration/easo/PLib/2021_09_EASO_COI_Report_Somalia_Targeted_profiles.pdf, abgerufen am 
19.09.2024. 

8 Amera international: LGBTIQ+ - Ressourcen in Somalia: Rechtlicher Rahmen, letzte Aktualisierung Mai 2023, 
https://amerainternational.org/sexual-orientation-and-gender-identity-country-list/somalia-lgbtqi-resources/, abgerufen am 
03.09.2024; UNHCR: refworld. Global law &  Policy Database. Statement on Human Rights, Sexual Orientation and Gender Identity, 
18.12.2008, S. 5 f., https://www.refworld.org/policy/statements/unga/2008/en/65793, abgerufen am 19.09.2024. 
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Aktuelle offizielle Berichte über die Vollstreckung des Gesetzes zur Bestrafung homosexueller Handlungen 
liegen nicht vor. Aufgrund der Gesetzeslage, einer gesellschaftlichen Tabuisierung und weitverbreiteter 
Diskriminierung ist die LGBTIQ - Community in Somalia nahezu unsichtbar, was auch die Erfassung und 
Veröffentlichung von entsprechenden Vorfällen kaum möglich macht.9 

Wie in Somalia, sind auch in Somaliland gleichgeschlechtliche Beziehungen strafbewehrt. Das Strafgesetz 
Somalias (Penal Code von 1962) findet auch hier Anwendung, was unter Kapitel fünf, Teil vier, Artikel 130, 
Absatz 5 in der Verfassung Somalilands festgelegt wird.10 Da das bis dahin geltende Recht als nicht ausreichend 
erachtet wurde, wurde mit der Verabschiedung der Rape, fornication and other related offences Bill (Law No. 
78/2018) vom 25.08.2020 vermeintliche Rechtslücken geschlossen. Unter Artikel sechs werden 
gleichgeschlechtliche Handlungen, wie auch Verkehr mit Tieren, unter Strafe gestellt. Das Strafmaß kann dabei 
von einer mehrjährigen Haftstrafe bis zur Todesstrafe reichen.11 Dem US State Department (USDOS) zufolge, 
seien im Jahr 2023 laut eines parlamentarischen Berichts 40 Personen wegen Homosexualität inhaftiert 
gewesen, wovon vier Personen eine Haftstrafe von acht Jahren auferlegt bekommen haben. Die restlichen 
Angeklagten wurden entweder freigelassen oder ihr Verfahren war im April 2024 (letzte Aktualisierung des 
USDOS-Berichts) noch nicht beendet.12 

2. Behandlung durch Behörden und Gesellschaft 
Aufgrund fehlender gesellschaftlicher Akzeptanz und strafrechtlicher Verfolgung (siehe die vorherigen 
Ausführungen) sind LGBTIQ-Personen in ganz Somalia gezwungen, ihre sexuelle Orientierung oder 
Geschlechtsidentität geheim zu halten.13 Aus Angst vor Stigmatisierung, (sexualisierter) Gewalt (u. a. 
Vergewaltigungen als „korrigierende“ Maßnahme), Tötung oder dem Verstoß durch die eigene Familie oder 
das soziale Umfeld verstecken LGBTIQ-Personen ihre sexuelle Orientierung oder Geschlechtsidentität. Es sind 
darüber hinaus keine entsprechenden Organisationen oder Verbände in Somalia bekannt.14  

Homosexualität wird durch die somalische Gesellschaft als gegenläufig zur eigenen Kultur und dem Islam 
aufgefasst. Entsprechende Handlungen werden deshalb als sündhaft und dem religiösen Verderben zuführend 
wahrgenommen. Der gesellschaftliche Umgang mit Homosexualität basiert dabei weniger auf der Auffassung, 
dass Homosexualität identitässtiftend sei, sondern vielmehr darauf, dass es eine Frage des Benehmens sei. 
Daher wird oft angeführt, dass Homosexualität „von außen“ und durch den Einfluss des Westens nach Somalia 
gebracht worden sei.15 

 

                                                                 
9 Human Dignity Trust: Somalia: Types of Discrimination – Summary, ohne Datum, https://www.humandignitytrust.org/country-

profile/somalia/, abgerufen am 03.09.2024. 
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https://www.thehorizoninstitute.org/usr/documents/publications/document_url/33/horizon-institute-s-english-transation-of-the-bill-
on-rape-fornication-and-other-related-offences-3-september-2020.pdf, abgerufen am 20.09.2024; UNHCR: Refworld – Global Law & 
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https://www.refworld.org/legal/legislation/natlegbod/2001/en/72769, abgerufen am 24.09.2024. 

12 USDOS: Somalia 2023 Human Rights Report, 22.04.2024, S. 44 f., https://www.state.gov/wp-
content/uploads/2024/02/528267_SOMALIA-2023-HUMAN-RIGHTS-REPORT.pdf, abgerufen am 24.09.2024. 

13 Ebd. 
14 EUAA: Country Guidance Somalia 2023, 11.08.2023, S. 118, https://euaa.europa.eu/publications/country-guidance-somalia-august-2023, 

abgerufen am 04.09.2024; Development Initiatives: Towards an improved understanding of vulnerability and resilience in Somalia, Juni 
2019, S. 14, https://reliefweb.int/sites/reliefweb.int/files/resources/Report_Towards-an-improved-understanding-of-vulnerability-and-
resilience-in-Somalia.pdf, abgerufen am 13.10.2023; SIDA: The Rights of LGBTI People in Somalia, November 2014, 
https://cdn.sida.se/app/uploads/2021/05/07084956/rights-of-lgbt-persons-somalia.pdf, abgerufen am 13.10.2023; Women’s Refugee 
Commission: “We Have a Broken Heart”: Sexual Violence against Refugees in Nairobi and Mombasa, Kenya. The Experience of 
Congolese, Somali, and South Sudanese Men, Boys, and Trans Women, Oktober 2019, S. 17, 
https://www.womensrefugeecommission.org/wp-content/uploads/2020/04/SVMB-Kenya-Report-10-2019-FINAL.pdf, abgerufen am 
13.10.2023. 

15 Landinfo: Somalia: Situation for homosexuals, 16.06.2021, S. 1, https://landinfo.no/wp-content/uploads/2021/08/Query-response-
Somalia-Situation-for-homosexuals-16062021-1.pdf, abgerufen am 04.09.2024. 
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